
 

 

 

 
 

 

Waldviertler Heimatbund (WHB) 
www.daswaldviertel.at / office@daswaldviertel.at 

Der 1951 gegründete Waldviertler Heimatbund (WHB) ist ein regional- und heimatkundlicher Verein 

zur Erforschung des Waldviertels. 

 Wir sind eine Plattform für regionale Heimatforschung, in der engagierte Laienforscher 

ebenso einen Beitrag leisten wie Wissenschaftler. 

 Wir ermöglichen, betreiben und unterstützen die Beforschung des Waldviertels und 

entwickeln dadurch die regionale Identität weiter. 

 Wir veröffentlichen Forschungsergebnisse und geben eine Buchreihe, die „Schriftenreihe des 

Waldviertler Heimatbundes“, und die Zeitschrift „Das Waldviertel“ heraus. Die Zeitschrift hat 

eine lange Geschichte und erscheint unter diesem Titel seit dem Jahr 1930. Seit 1951 wird sie 
vom Verein Waldviertler Heimatbund mit Sitz in Horn herausgegeben. 

 Wir tragen dazu bei, dass das Waldviertel auf eine weit zurückreichende, intensive und 

erfolgreiche Befassung mit seiner Geschichte verweisen kann. 

 

Heimatforscherinnen und Heimatforscher seien auf das Online-Angebot des WHB verwiesen:  

Die Ausgaben der Zeitschrift ab 1927 bis 1997 bzw. ausgewählte (vergriffene) Bände der 
Schriftenreihe wurden und werden digitalisiert und kostenlos über die Website 

https://www.daswaldviertel.at/ sowie über die Österreichische Nationalbibliothek 

(https://anno.onb.ac.at/) zur Verfügung gestellt. Für geschichtlich Interessierte konnte eine 

Suchmöglichkeit geschaffen werden, die derzeit über 21.000 Einträge umfasst.  

Publikationsmöglichkeit: Wir sprechen gezielt Heimatforscherinnen und Heimatforscher an, ihre 

lokalen Forschungen in der Zeitschrift „Das Waldviertel“ zu veröffentlichen – damit diese eben auch 
einem breiteren Kreis zugänglich sind. Redaktionsleiter Markus Holzweber steht für Fragen zur 

Verfügung und die Redaktion der Zeitschrift unterstützt bei der Korrektur von Manuskripten:  

Manuskripte werden in einem gängigen Textverarbeitungsprogramm angenommen und können per 

E-Mail (zeitschrift@daswaldviertel.at) an die Redaktion übermittelt werden. 


